
Stationen Dauer/h Gesamt/h
1   Contra 0:00   
2   Monti di Lego 1:50 1:50
3   Mergoscia 1:50 3:40
4   Bedeglia 0:20 4:00
5   Corippo 1:00 5:00
6   Corippo Bus 0:15 5:15

Samstag, 5. Oktober 2024

Verzascatal
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Die konditionell anspruchs-
volle Wanderung beginnt 
im malerischen Bergdorf 
Contra. Schon die Anfahrt 

mit dem Bus auf der engen Strasse ist 
ein Erlebnis. Die ersten zwei Stunden 
wandern wir über Treppen und durch 
Kastanienwälder, vorbei an einigen 
Rustici, nach Monti di Lego. Beim 
dortigen Grotto präsentiert sich uns 
ein überwältigender Ausblick auf das 
TicinoDelta, Tenero, Locarno, den 
Lago Maggiore und den bekannten 
Berg Monte Tamaro. Nach dem ers-
ten schweisstreibenden Aufstieg geht 
es über schmale und zum Teil steile 
Bergwege nach Mergoscia. In diesem 

/T2

Ersatztermin:
So, 06.10.2024

schön gelegenen Bergdorf erblicken 
wir erstmals den Lago di Vogor-
no mit der Staumauer, die vor allem 
als Europas höchstgelegener Ort für 
BungeeJumping bekannt ist. Nach 
einem kurzen Anstieg führt uns der 
anspruchsvolle und steinige Wander-
weg unserem Ziel Corippo entgegen. 
Corippo wurde erstmals 1224 schrift-
lich erwähnt und steht seit 1975 unter 
Denkmalschutz. Die rustikalen Stein-
häuser stehen ganz eng zusammen 
und sind nur durch schmale Gassen 
zu Fuss erreichbar. Nach einigen hun-
dert Metern überqueren wir die tiefe 
Schlucht über die Ponte di Corippo 
und erreichen dann die Bushaltestelle.

Beachten Sie bitte die Rubrik «Fahrkarten» auf Seite 8.

FAHRPLAN

Hinfahrt Rückfahrt
Zürich HB ab 07:05 Corippo Bus ab 16:22 Postauto

Contra Paese an 09:29 Zürich HB an 18:55

Abkürzung: keine
Verpflegung: aus dem Rucksack, Gaststätte unterwegs
Wanderleitung: Hans Peter Werder und Frauke Rinder

HOCH ÜBER  
DEM LAGO DI VOGORNO




